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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2

FSV Dörnhagen 1899 II : TTC St. Ottilien 1972 
Montag, 13.03.2023, 20:00 Uhr

FSV Dörnhagen 1899 II und TTC St. Ottilien 1972 schenkten 
sich nichts

Jubel herrschte am Montagabend, als Rolf Müller-Berninger nach ca. 1 Stunden den Matchball für
den FSV Dörnhagen 1899 II im umdatierten Spiel der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 2 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC St. Ottilien 1972. Das Gastteam konnte im 14.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der FSV Dörnhagen 1899 II nun ein Punkteverhältnis von
12:16 in der Tabelle auf, während der der TTC St. Ottilien 1972 10:18 Punkte hat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Windemuth / Stanik war für
Schwabeland / Müller-Berninger letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen kampflosen Sieg verbuchten im Anschluss
Umbach / Seitz, da der TTC St. Ottilien 1972 unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr
bekam Waldemar Schwabeland beim 11:6, 11:8, 11:8 von Frank Figge. Zwischenzeitlich konnte
Reinhard Umbach zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im Anschluss die Partie gegen Klaus
Windemuth, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen
kampflosen Sieg verbuchte wenig später Wilfried Seitz, da der TTC St. Ottilien 1972 unvollständig
angetreten war. Einen Sieg fuhr Rolf Müller-Berninger beim 11:9, 11:9, 6:11, 11:7 gegen Matthias
Stanik ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des FSV Dörnhagen 1899 II und des TTC
St. Ottilien 1972. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Waldemar Schwabeland bei seiner Niederlage
gegen Klaus Windemuth. 11:15 (Schwabeland) bzw. 23:5 (Windemuth) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Reinhard Umbach gegen Frank
Figge. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Wilfried Seitz bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Matthias Stanik. Einen Punkt erhielt der FSV Dörnhagen 1899 II nachfolgend, da
Rolf Müller-Berninger sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Damit fand das gesamte Spiel
diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der FSV Dörnhagen 1899 II nun ein Punktekonto von 12:16 Punkten
auf, während der TTC St. Ottilien 1972 vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den SC
Söhre 2018 - Söhrewald V ansteht, 10:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FSV
Dörnhagen 1899 II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.03.2023 gegen die FSK
Vollmarshausen 1897 III.

 Statistik:
 FSV Dörnhagen 1899 II

Doppel: Schwabeland / Müller-Berninger 0:1, Umbach / Seitz 1:0 
Einzel: W. Schwabeland 1:1, R. Umbach 0:2, W. Seitz 1:1, R. Müller-Berninger 2:0 

 TTC St. Ottilien 1972
Doppel: Windemuth / Stanik 1:0 
Einzel: K. Windemuth 2:0, F. Figge 1:1, M. Stanik 1:1
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